
Netzwerk von Arche-Höfen    

Die Arche-Zentren sind in einer öffentlich zugänglichen On-
line-Datenbank mit Suchfunktionen aufgeführt. Diese kann 
unter www.elbarn.net eingesehen werden. 

Bei den Arche-Zentren ist es möglich, einheimische Nutztier-
rassen zu besichtigen. Einige Arche-Zentren haben weitere 
Angebote wie Übernachtungsplätze, einen Hofladen oder 
bieten Führungen für Schulklassen an.

Was ist ELBARN? 

ELBARN (European Livestock Breeds Ark and Rescue 
Net) ist ein Europäisches Netzwerk von Arche- und 
Rettungsstationen für Nutztiere bestehend aus Bauernhöfen, 
Parks, Freilichtmuseen etc. Menschen und Organisationen, 
die sich im Bereich der on-farm / in-situ Erhaltung gefähr-
deter einheimischer Nutztierrassen engagieren, haben hier 
eine Plattform.

ELBARN wurde als dreijährige, von NGOs initiierte, konzer-
tierte Aktion durch die EU kofinanziert. Das Projekt startete 
im Jahr 2007.

Das Projektziel der ersten drei-Jahres-Phase war es, Akteure 
für das Netzwerk zusammen zu führen und europaweit po-
tentielle Arche- und Rettungsstationen aufzufinden. Ferner 
wurden Arbeitsgruppen zu speziellen Fachthemen wie z.B. 
Tierseuchengesetzgebung oder Vermarktung gebildet.

Basis des Projektes waren Workshops, ein Fragebogen und 
zahlreiche Grundlagenarbeiten.

Arche- und Rettungsstationen sollen: 

Basiszuchtgruppen halten

Hilfestellung beim Zuchtmanagement geben

öffentlich zugänglich sein

für genetisch wichtige Zuchtgruppen freie Stellplätze bei 
Notfällen bieten

Ergebnisse   

ELBARN Richtlinien:                                                                                     a 
Eine Sammlung von Richtlinien, die von den Arche-Zentren 
und Rettungsstationen genutzt werden können.  Die Richtlinien 
beinhalten die Bereiche Rettungsaktionen und Seuchen, 
Arche- und Rettungs-Stationen, Erhaltungszucht und  Ver-
marktung von Produkten und Dienstleistungen.

Workshop-Ergebnisse:                                                                              all 
Alle Präsentationen, Fotos und zusätzliche Dokumente der 
fünf Workshops. 

Fragebogen-Bericht:                                                          a 
Ein kurzer Bericht mit den wichtigsten Ergebnissen der 
europaweiten ELBARN Umfrage. 

Regionale Aktionspläne:                                                     for 
Die Bedürfnisse und Anforderungen in vier Regionen Europas 
für ein zukünftig funktionierendes ELBARN-Netzwerk wurden 
in Aktionsplänen festgelegt.

ELBARN-Buch:                                                          Eine 
Ein umfassendes Buch, das erklärt, was Agrobiodiversität ist 
und warum sie gefährdet ist. Das Buch enthält zahlreiche 
Beispiele, Fallstudien, Fotos, Karten und Kontaktstellen. 

www.elbarn.net

Die Karte zeigt die Arche-Zentren in Europa.
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Wer sind die ELBARN-Partner?      Weitere Informationen

Ein Arche-Zentrum ist öffentlich zugänglich und weist eine 
Palette von gefährdeten Nutztierrassen auf. Arche-Zentren 
können auch Führungen für Schulklassen anbieten, landwirt-
schaftliche Produkte verkaufen oder Zimmer vermieten.

Eine Rettungsstation verfügt über freie Kapazitäten für genetisch 
wichtige Zuchtgruppen, die eine Notfallplatzierung brauchen. 

Für weiterführende Informationen oder zur Registrierung 
als Arche-Zentrum oder Rettungsstation nutzen Sie bitte 
folgende Vorlage oder informieren sich auf der ELBARN-
Webseite über die nationalen Kontaktadressen.

      Ich möchte ein Arche-Zentrum registrieren lassen 

      Ich möchte eine Rettungsstation regisitrieren lassen 

      Ich möchte Informationen über eine Organisation senden

      Ich möchte gerne weitere Informationen über ELBARN erhalten

Adresse/Fragen:

 

EUROPEAN LIVESTOCK BREEDS 
ARK and RESCUE NET

SAVE Foundation: Die Stiftung SAVE 
agiert als europäische Dachorga-
nisation für Organisationen, die im 
Bereich der Erhaltung der Agro- 
biodiversität aktiv sind. 

www.save-foundation.net 

EuroNatur:  EuroNatur ist eine Nicht-
regierungsorganisation, die sich für 
die Erhaltung des Europäischen 
Naturerbes stark macht.  

www.euronatur.org

RARE: (Razze Autoctone a Rischio di Es-
tinzione) ist die Erhaltungsinitiative für 
lokale und gefährdete Nutztierrassen in 
Italien, unter Beachtung ihrer wissen-
schaftlichen, kulturellen, ökonomischen 
als auch umweltrelevanten Werte. 

www.associazionerare.it

SLE: Steunpunt Levend Erfgoed 
befasst sich seit  20 Jahren mit der 
Erhaltung heimischer Nutztierrassen 
sowie von Geflügelrassen in Belgien.  

www.SLE.be

Die Gesellschaft zur Erhaltung alter und 
gefährdeter Haustierrassen e.V. (GEH) 
arbeitet im Bereich der praktischen 
Erhaltungsmaßnahmen heimischer  
Nutztierrassen  in Deutschland. 

www.g-e-h.de

einsenden an: 

SAVE Foundation 
Head Office
Joseph-Belli-Weg 5 
D-78467 Konstanz

info@elbarn.net
www.elbarn.net Ph

ot
os

:  
J. 

Er
ik

ss
on

, R
. F

or
tin

a,
 H

. G
ru

ne
nf

el
de

r, 
K.

 S
au

er
, M

. S
ch

ne
id

er
-J

ac
ob

y;
  1

00
%

 re
cy

cl
ed

 p
ap

er
, A

pr
il 

20
10


